
Rundgang der Oberland-Delegation 
auf der Internationalen Grünen Woche in Berlin 

am Freitag, 19. Januar 2024 
 

 

 

12.00  - 13.00 Uhr  Mittagessen im Ökodorf Brodowin  
 

Halle 22 | 158 Wir bestellen bereits am Donnerstagabend vor und können dann 

ohne Wartezeit unser Essen vom Ökodorf Brodowin genießen. Der 

2000 Hektar Demeter-Betrieb in Brandenburg hat eine ganz 

besondere Geschichte und Bio-Gerichte, wie Burger oder 

Ofenkäse, für jeden Geschmack. 

Info vorab unter www.brodowin.de 

 

 

13.05  - 14.05 Uhr Innovationen des Forum Moderne Landwirtschaft e.V. 
 

Halle 3.2 | 223 Wir erfahren hier aktuelle Informationen zu Freiflächen 

Photovoltaik Anlagen in Kombination mit landwirtschaftlicher 

Nutzung und den Ausbau anderer erneuerbarer Energien für eine 

nachhaltige Energiewende. Wir bekommen auch einen Einblick in 

die Kreislaufwirtschaft der Tierhaltung, das Einkaufsverhalten der 

Zukunft und die Haltungsformen der Nutztiere. 

Info vorab unter www.moderne-landwirtschaft.de  

 

 

14.10  - 14.50 Uhr Was machen die Nachbarn? Servus in Österreich 
 

Halle 4.2 | 110 Hans Embacher, Geschäftsführer des Bundesverbands Urlaub auf 

dem Bauernhof Österreich und der Tiroler Obmann Johann 

Hörtnagl gewähren uns einen Einblick in die Arbeit von den 

Betrieben bis hin zum Verband. 

Info vorab unter www.farmholidays.com  

Im Anschluss wird uns Julia Göschelbauer, von der Agrarmarkt 

Austria Marketing, erzählen wie die Vermarktung der 

landwirtschaftlichen Produkte unterstützt wird. 

Info vorab unter www.amainfo.at  

 

 

http://www.brodowin.de/
http://www.moderne-landwirtschaft.de/
http://www.farmholidays.com/
http://www.amainfo.at/


14.55  - 15.35 Uhr Wer hat’s erfunden? Grüezi in der Schweiz  
 

Halle 4.2 | 370 Andreas Allenspach, Geschäftsführer der Agrotourismus Schweiz, 

wird uns in das Schaffen der nationalen Dachorganisation für 

Übernachtung, Gastronomie und Veranstaltungen in der 

Landwirtschaft einführen. 

Info vorab unter www.myfarm.ch  

Dann sprechen wir mit dem Vertreter der Agro-Marketing Suisse 

über ihre Arbeit für die Schweizer Lebensmittelwirtschaft und den 

Einsatz von regionalen Produkten.  

Info vorab unter www.agromarketingsuisse.ch 

Zuletzt sind wir beim Schweizer Bauernverband über den fast 

50.000 Schweizer Landwirtsfamilien vereint sind. 

   Info vorab unter www.sbv-usp.ch  

 

 

ab 15.40 Uhr Auf zur Sonnenseite der Alpen: Abschluss in Südtirol 
 

Halle 4.2 | 435 Neben ein paar Köstlichkeiten erfahren wir, wie es die Südtiroler 

schaffen so viele regionale Produkte in der Hotellerie und 

Gastronomie unterzubringen und bekommen einen Einblick in die 

Förderstruktur für die kleinen landwirtschaftlichen Betriebe. 

Info vorab unter www.idm-suedtirol.com 

 

 

Im Anschluss Zurück nach Bayern an den Tegernsee? 
 

Halle 22 | 219 Wer im Anschluss Lust auf Heimisches hat, kann gerne noch am 

Stand der Naturkäserei TegernseerLand eG vorbeischauen. Sie 

haben einen Gemeinschaftsstand mit dem Almwirtschaftlichen 

Verein Oberbayern und weiteren. 

 

 

 

 

 

 

 
Dieses Programm wurde erstellt von der Öko-Modellregion 

Miesbacher Oberland. Die Regionalentwicklung Oberland KU ist 

Träger der Öko-Modellregion www.miesbacheroberland.de 

Mail stephanie.stiller@regionalentwicklung-oberland.de 
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